
Verbeamtete Lehrerin: Kündigen und freie
Wirtschaft?
Beitrag von „elefantenflip“ vom 11. März 2008 15:43

Was mir auf die Schnelle einfällt, ist , dass du nachversichert wirst . Als Beamte hast du ja ein
niedrigeres Brutto-Einkommen, dafür aber mehr Netto. Nachversichert wirst du für das Brutto....
Du musst dich natürlich gesetzlich krankenversichern...

Für mich hätte die Kündigung etwas Endgültiges. Was ist, wenn ich zurück möchte. Leider ist
unser Job eben nicht so flexibel. Ich würde eine Auszeit nehmen. Mich erkundigen , ob ich in
dieser Zeit arbeiten darf, in welchem Rahmen u.s. w. . Vielleicht in Richtung Sabbatjahr...,
vielleicht finden sich ja Alternativen, wie Abordnung an eine Uni, Personalrat, es gibt noch
andere Abordnungen...

Ich nehme den Hut ab vor allen, die sagen, ich mag/kann nicht mehr und die sich nach
Alternativen umsuchen.
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